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Politiſche Ueberſicht
Heich beſetzt war bisher die Liſte der Redner die ima nd bter die Militärvorlage ne haben Aber
6 unbediitgter Anhänger dieſes Ge etzentwurfes iſt bisher
r einer anfgetreten am geſtrigen T Frhr von

Stumm Halberg der König Stumm Am meiſten ge
Annt noch mehr als auf die Rede des erſten Redners der

Eenttuinspartei war man auf diejenige Rudolf von Ben
fafen s Dieſelbe iſt bereits in unſerer heutigen Morgen

Auegabe Gegeuſtand einer Beſprechung geweſen aber ſie ver
dient ganz beſondere Beachtung So ſchreibt uns dazu ein
Mitglied der freiſinnigen Partei

Herr von Beuniglen iſt ohne Zweifel heute der be
dentendſte Stagtsmann der Kartellparteien Er iſt ein

repräſentativer Parlamentarier der des höchſten Ein ruckes
einer Worte auch bei dem politiſchen Gegner ſicher iſt Jmmer

wenn Miniſter wegen von Herrn von Bennigſen ſprachen
u dieſer Jrxthum übel bekommen 2J i her o n Puttkamer den ehemaligen Präſidenten

e Nationalvereins über die Achſel anſehen zu dürfen und
er wurde ſelbſt von dem Fürſten Bismarck desavonirt
Später ſpottete Graf Zedlitz über die RütliScene die
der Oberpräſident von Hannover im Reichstage aufgeführt
Vabe und bald darauf hatte Graf Zedlitz das Portefeuille ge

brlage das Wort nahm ſo war er ſich ſicherlich der gauzenRagveite ſeiner Rede wohl bewußt Und wie man auch über
den Jnhalt ſeiner Vorſchläge denkt ſo wird man zugeben daß

ſt Mäßigung und tiefe Vaterlandsliebe aus ſeinen AusErſt Herr von Bennigſen ſcheint nicht gewillt
rungen ſprechen

e Vorlage in der beantragten Form anzunehmen Er unter
eht die Berechnungen des Reichsſchatzfekretärs mit Fug einer

charfen Kritik die mit unſern eignen Ausführungen zuſammen
fällt denn auch wir haben vor Wochen in der Saale Ztg
nachgewieſen daß das Jahresbedürfniß zur Deckung der Koſten
der Militärvorlage nicht 58 Millionen Mark wie Herr von
Maltzahn angiebt ſondern über 70 Millionen Mark betrage
Mit Fug auch tadelt Herr von Bennigſen die Art in der der
Inhalt der Militärvorlage erſt nach und nach der Oeffentlich
krit unterbreitet und dadurch Unruhe hervorgerufen ſei Aber
er verſäumt auch nicht ſowohl militäriſche wie wirthſchaftliche
Einwendungen gegen den Umfang der Vorlage geltend zu
machen indem er im Einvernehmen mit der freiſinnigen Partei
zugleich die Forderung ſtellt daß die zweijährige Dienſt
eit nicht nur thatſächlich oder vorübergehend ſondern geſeblich und dauern d feſtgeſtellt werde Um aber auf den

Kern der Sache zu kommen auf die Erhöhung der
Präſenzziffer ſo ſcheint Herr von Bennigſen hier nicht
ſowohl 80,000 Mann wie die Vorlage verlangt ſondern nur
etwa 30,000 Mann bewilligen zu wollen Dadurch unter

ſcheidet er ſich weſentlich von den bisherigen Wortführern
der Linken und des Centrums die nur die Mittel zur
Durchführung der zweijährigen Dienſtzeit im Rahmen der heu
tigen Präſenzziffer bewilligen wollen Ob freilich das Centrum
damit ſchon das letzte Wort arg hat das bleibt abzu
warten Herr von VBennigſen ſprach die Anſicht des e
ſammten Reichstages aus wenn er erklärte falls die Re
gierung an der unverkürzten Vorlage feſthalte ſo werde
der Entwurf ſicher abgelehnt und da keine Regierung
eine ſolche Entſcheidung ſich gefallen laſſen könne ſo müſſe dann
der Reichstag auf gelöſt werden e

Aber wenn nun der Reichstag aufgelöſt würde Die
Regierung würde aus Neuwahlen unter dießfem Zeichen
Wunder der Ueberraſchuugen erleben und ebenfalls die all
gemeine Anſchauung vertrat Herr von Bennigſen wenn er
meinte daß der Wahlkampf eine Mehrheit ergeben werde die

Wie die Einwanderer in New York landen
Von Ernſt von Heſſe Wartegg

II arSeltſamerweiſe zeigt ſich New York gerade der ärmſten Klaſſe
ſeiner Beſucher in ſeinem ſchönſten Kleide Während die
Kajütenpaſſagiere beim Verlaſſen der Docks in die eleuden
ſchmutzigen ſchlecht gepflaſterten Hafentheile gelangen liegt die
Barge office der gegenwärtige Landungsplatz der Einwanderer
am ſüdlichſten Punkte New Yorks in der direkten Verlängerung
a gewältigen Broadway Und an dem Vereinigungspunkte der
eiden New York einſchließenden Waſſerſtraßen des Hudſon

und des Eaſt River Zwiſchen der Barge otfice und den
r Häufern des Broadway die mit ihren fünfzigfenſtrigen

den Stockwerke hohen Fronten die ganze Bucht von
ew York überſehen liegt ein reizender ſchattiger Park mit wohl

v ter Raſenfkächen und lguſchigen Spazierwegen die ge
nlich ſo ruhig und verhältnißmäßig wenig beſucht ſind

eg nan ſich eher in dem Neu Amſterdam der Holländer wie
Ren zweihundert Jahren war aber nicht in dem glänzenden
h York einen Schritt von der größten geſchäftigſten Ver
über ſtraße der Erde vom Broadway wähnen könnte Nur
Paul die Baumkronen hinweg gewahrt man die ungeheuern

hier ſte des Mammon welche innerhalb der letzten zehn Jahre
entſtanden ſind Als ich zum erſten mal die Reiſe über

s Wahrzeichen New Yerks aber heute ſtehen rings um ihrgs um ihnT und dem Brogdway entlang wohl an hündert Paläſte
Kir hürmen Kuppeln und Manſarden welche den alten

chthürm ganz verdecken
einem Bargo öffiee ſelbſt iſt ein ſteinernes Gebäude mit

i gen maſſiven Thurm und düſtern Einfahrtsthor
e her wie eine alte Rittirburg präſentirt Hier legte

ſi in einen Saal im Jünerwurden Wegen en Sagl im Jnnern des Gebäudes begaben
rde das Gepuck auf der andern Seite nach dem für die

Ei nene reſervirten Raum befördert Zunächſt fand
denn wären ſig e eingehendere ärztliche Unterſuchung ſtatt
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der Vorlage noch weniger geneigt ſei als die gegenwärtige
Wir glauben aber auf einen Konflikt wird es Graf Caprivi
nicht ankommen laſſen Jn Preußen bei der Unfertigkeit der
damaligen Verfaſſungszuſtände bei der Lebendigkeit der vor
märzlichen Erinnerungen konnte wohl eine gr Eerrei den
Wunſch hegen daß man zum Abſolutismus zurückkehre und
daher konnten die Verfaſſung und ihr Budgetrecht Jahre hin
durch bei Seite geſchobeii werden Im Reiche iſt dergleichen
nicht möglich denn das Reich beruht auf der Verfaſſung und
gerade Herr von Bennigfen hat einſt mit Recht geſägt
der deutſche Kaiſer und der Deutſche Reichstag ſind an dem
ſelben Tage geboren worden Wenn die Beſtimmungen über
das Bndgetrecht des Reichstages mißachtet werden dann wird
ſich in den Einzelſtaaten die Hydra der Zwietracht erheben
und es werden auch die Rechte des Kaiſers angefochten werdenUeberdies werden verfaſſungsmäßig die Haltiadarbeursge

nur in dem Umfange erhoben wie ſie der Reichstag bewilligt
achen hat Der Konfſlikt aber beſeitigt dieſe Bewilligung

Früher einmal ſtehen wir trotz aller Reden noch vor dem Dunkel Wir wiſſen
Somit

nicht ob Graf Caprivi imſtande und gewillt ſein wird ſich
auf ein Kompromiß wie es Herr von WBennigſen vorſchlägt
einzulaſſen z wir wiſſen nicht einmal ob für ein ſolches Kom
promiß eine Mehrheit im Reichstage zu ſinden wäre da auch

e ge für dieſen Ausweg die Zilſtimmung wenigſtens des dritten
ſegnet Wenn jetzt Rudolf von Bennigſen zu der Militär Theiles des Centrums erforderlich wäre Graf Caprivi

kämpft tapfer für ſeine Sache Er hat guch geſtern
nach Möglichkeit die Bedenken des Herrn von Bennigſen zu
entkräften geſucht Aber es läßt ſich nicht leugnen daß der
Glaube an die Unfehlbarkeit der militäriſchen Sachverſtändigen
heutzutage ſchwer erſchüttert iſt So bleibt denn der Volks
vertretung nichts übrig als ſich des eignen Verſtandes zu be
dienen Sapere aude Ob aber dem Grafen Cäaprivi am
Ende das in der Kommiſſion gelingen wird was ihm im
Sur bisher nicht gelungen iſt das ruht im Schoße der
Hötterl

Einer Seeſchlange gleichen die Verhandlungen über den Ab
ſchluß eines Handelsvertrages zwiſchen Frankreich und
der Schweiz Lange Zeit hindurch ſchien es als ſei gar
keine Ausſicht darauf vorhanden daß der Vertrag zuſtaude
kontmen werde und erſt während der allerjüngſten Zeit hat
ſich das Blättlein zum Beſſern gewandt Noch vor Jahres
ſchluß ſoll nun in der franzöſiſchen Kammer die Entſcheidung
fallen und das Haupt der franzöſiſchen Schutzzöllner Herr
MsSline iſt wie heute morgen berichtet zum Berichterſtatter

trage ſich zu befaſſen hat Der Entſcheidung wird in weiten
gewerblichen Kreiſen der meiſten europäiſchen Jndnſtrieſtaaten
mit Spannung eutgegengeſehen Jn erſter Linie handelt es
ſich dabei um die Frage ob Fraukreich überhaupt das durch
ſeinen Doppeltarif eingeführte Abſperrungs Syſtem durch den
Abſchluß von neuen Tarifverträgen zu mildern geneigt iſt oder
nicht Sodann kommen unmitkelbare praktiſche Intereſſen für
alle diejenigen Länder in Betracht vie mit ihren Er
zeugniſſen an den ſchweizeriſchen und franzöſiſchen
Abſatzmärkten betheiligt ſind Die deutſche Induſtrie
iſt gerade hierbei in nicht geringem Maße intereſſirt Denn
wird das vorläufige Abkommen durch die Zuſtimmung der
Parlamente in beiden Staaten Geſetz ſo kommen auf Grund
der beſtehenden Meiſtbegünſtigungsverträge alle in den Zoll
tarifen Frankreichs wie der Schweiz eintretenden Erleichte
rungen auch der deutſchen Ausfuhr nach beiden Ländern zugute

epidemiſche Krankheiten beſchränkte werden hier die Ein
wanderer nach körperlichen Gebrechen unterſucht Mit be
wandertem Auge fanden die Aerzte ſofort die ſo Behafteten
heraus und ließen ſie in einen abgeſonderten Verſchlag treten
Der eine war tanbſtumm der zweite humpelte auf Krücken
herbei ein dritter war eiitäugig ein vierter alt und gebrechlich
mit ſchneeweißem Haar und C weißem Bart war ſchwer
hörig Er war mit ſeiner Tochter einem hübſchen jungen
Mädchen nach Amerika gekommeit und uun wurde er zurück
gewieſen Die Geſetze ſchließen auf das ſtrengſte alle mit
körperlichen Gebrechen behafteten Leute dann Verbrecher Greiſe
und Mittelloſe von der Einwanderung aus Sie werden den
Schiffen mit welchen ſie herübergekommen wieder unter Be
wachung überwieſen und dieſe müſſen ſie koſtenfrei nach ihreralten Heimath zurückbefördern ie Tochter des Greiſes
wurde zur Einwanderung zugelaſſen allein ſie wollte ſich von
ihrem Vater nicht trennen und ſo begleitete ſie ihn denn
thränenden Anges zu den audern Unglücklichen Vollſtändig
gebrochen wankte der Alte daher ein Bild des Mitleids
Aber Colonel Weber der SuperJntendant des Einwanderungs
bureaus verſprach ſich umzuſehen ob die Tochter nicht etwa
ſofort in irgend einen Dienſt eintreten könnte der es ihr ge

ſtattete für ihren Vater zu ſorgen
Haben Sie vdenn gar keine Verwandten hier frug er den

Alten
Nein
Haben Sie Geldmittel um wenigſtens ein paar Monate

davon zu leben
Nein
Was hat Sie denn veraulaßt auszuwandern
Man ſagte mir meine Tochter könnte leicht eine Lehrer

ſtelle erhalten So verkauften wir unſere Möbel und mit dem
Erlös kamen wir e

e Jhre Tochter engliſch
Vein

Da war es allerdings ſchwer etwas zu thun aber die Vor
ſteher des Einibauderungsbüreaus haben ihre Beztehungen und
ihr gutes Herz läßt ſie mitunkter für ſolche Unglijckliche ſorgen

ch die erſte draußen in der Bucht anf etwaige
ſelbſt wenn man das ſtrengſte Geſetz ein die ergehen muß
Die nächſte Zurückgewieſeſe war ein junges Mädchen hübſch

den 14 Dezember

der Zolltarif Kommiſſion ernannt worden die mit dem Ver

u

Dies würde jedenfalls das wünſchenswertheſte Ergebniß ſein
denn dadurch würde Frankreich aus ſeiner gegenwärtigen
Jſolirung wieder heransgezogen und zum Abſchluſſe weiterer
Tarifverträge namentlich mit Spanien Portugah Dtalien und
RNimänien hingeführt werden Die Wirkungen einer ſolchen
friedlichen Handelspolitik würden in erſter Linie der franzö
ſiſchen Gewerbthätigkeit ſelbſt in weiterer Folge dann auch
der deutſchen Gewerbthätigkeit zum Nutzen gereichen Aber
auch in dem Falle daß es jetzt zu einem handels
politiſchen Bruche und demgemäß zu einem offenen Zoll
kriege zwiſchen der Schweiz und Frankreich kommen
ſollte würde Deutſchland hieraus zunächſt einen gewiſſen
Vortheil ziehen Ju Frankreich würde ohne weiteres der
Maximaltarif mit ſeinen höhern Sätzen auf die ſchweizeriſchen
Erzeugniſſe Anwendung finden in der Schweiz würden eben
falls ſchon um der Vergeltimg willen die franzöſiſchen Er
zeugniſſe mit höhern Differentiglzöllen getroffen werden Die
deutſche Ausführ würde ſomit ſowohl auf dem franzöſiſchen
wie auf dem ſchweizeriſchen Markte mit einem Schlage einen
Voxſprung gewiunen aber dieſer Gewinn würde ſehr unſicher
ſeiit da nach den nnausbleiblichen ſchlimmen Erfahrungen
einiger Jahre oder vielleicht nur eines Jahres die beiden
Staaten unzweifelhaft wieder zu einer Verſtändigung und
damit zur Aufhebung der gegenſeitigen Differentialzölle kommen
würden Jmmerhin iſt die gegenwärtige Lage ſo daß dem
deutſchen Abſatze daraus entweder ein däuernder oder mindeſtens
ein zeitweiliger Vortheil erwachſen muß und das iſt eine un
beſtreitbar günſtige Folge der von agrariſcher und ſchutz
zöllneriſcher Seite ſo ſcharf angegriffenen neuen Handels
verträge Denn nur dieſe Verträge verſetzen die deutſche
Gewerbthätigkeit in die Lage von jeder neuen handels
politiſchen Konſtellation zwiſchen andern Staaten ſei ſie
n oder feindlichen Charakters ihrerſeits Nutzen ziehen
zu können

Eine große Reform im britiſchen Poſtweſen wird wie
Daily Chronicle wiſſen will von dem jetzigen General

poſtmeiſter Arnold Morley vorbereitet Es möge mit
Sicherheit angenommen werden daß die Einführung eines
gleichmäßigen Briefportos von einem Peuny von
einem Ende des britiſchen Reiches bis zum andern
vor ſich gehen wird Es fragt ſich nur ob das Blatt recht
berichtet iſt Daß es ein Wunſch ein ſchon oft ausgeſprochener
Wunſch iſt die Kolonien mit dem Mnutterlande durch ein
gleiches Briefporto von einem Penny immer mehr zu ver
binden darüber hegt frei kein Verſtändiger Zweifel
HennikerHeaton das bekannte Parlantentsmitglied hat
es ſich zur Lebensaufgabe gemacht das gleichmäßige Porto
einzuführen in Wort und Schrift hat er dafür gewirkt Und
wird das Penny Porto jetzt noch nicht eingeführt ſo wird die
Maßregel in der Zukunft doch ihre Verwirklichung finden
Und dann wird ſie hoffentlich ein Anſtoß für andere Staaten
ſein in der gleichen Weiſe reformirend vorzugehen

Deutſches Reich
Einer Berichterſtatter Notiz zufolge werden gegenwärtig bei

den Zieten Huſaren in Rathenow auf höhern Befehl Ver
ſuche mit einer neuen Kavallerie Ausrüſtung die von
dem Commandeur des Regiments Oberſtlieutenant v Vollard
Bockelsberg, erfunden wurde angeſtellt Eine kombinirte
Schwadron in Kriegsſtärke wurde mit der Ausrüſtung verſehen

h h

in der nächſten Zeit ſollen 20 Huſaren dem Kaiſer vorgeſtellt

aber von frechem Ausſehen die allein herübergekommen war
und ſchnippiſch antwortete ſie wolle hier ihr Glück verſuchen
Aber ſie kam nicht dazu Für derlei junge Damen iſt im
Einwanderungsbureau kein Platz Selbſt wenn ſie nicht das
verdächtige Aeußere gehabt hätte wäre ſie doch nicht zugelaſſen
worden denn der Petrus der an der Pforte zum Dollarlande
ſteht darf junge Mädchen nur dann zulaſſen wenn ſie von
Verwandten begleitet find oder wenn ſie auf der Barge office
ſelbſt von Perſonen die ſich als Verwandte legitimiren können
abgeholt werdenAus dem Unterſuchungsſagle gelaugten die Einwanderer in das
obere Stockwerk wo Sartierm ähnlich wie bei Billetſchaltern

den Raum in zwei Hälften theilten An dieſen Schaltern
ſaßen zwei Kommiſſare welche jeden der vorbeipaſſireuden
Linwanderer nach Namen Stand Beſchäftigung Nationalität
und Baarvermögen rer die Antworten genau in großen
Büchern verzeichnend Auch ſie wiſſen ganz wohl ob ſie den
Ausſagen der Befragten Glauben ſchenken dürfen oder nicht
und verlangten je nach ihrem Gutdünken die Vorlage des Reiſe
paſſes oder des Baargeldes Manchen der Einwanderer wurde
es ganz unbehaglich als ihnen geheißen wurde ihre Börſe vor
zuzeigen Möglicherweiſe waren ſie ſchon in Europa gewarntworden vorſichtig zu ſein und vor niemand mit Geld zu
prahlen und nun war es beinahe die erſte Frage die a

gerichtet wüurde Das Geld her oder das Leben wenigſtens
das Leben in Amerika Weigerung half da nicht und ſo
mußten ſie deun ihre n bign ibelſcheine ihre finniſchen
Marken oder öſterreichiſchen Güldenzettel auskramen bevor
ſie eingelaſſen wurden Ich blätterte in den großen Regiſtern
um die Beträge kennen zu lernen welche Einwanderer gewöhn
lich mitbringen Am wohlhabendſten ſcheinen danach zu ur
theilen die deutſchruſſiſchen Mennoniten zu ſein denn neben
manchem Namen fand ich mehrere hunderk ja his zu zwei
tauſend Rubel verzeichnet Jhnen zunächſt kamen die Dentſchen
mit durchſchnitt vielleicht hundert Mark auf den Kopf daun die

weden und i Am wenigſten Baarmittel beſaßen
die Ungarn und eudlich die Jtaliener die in vielen Fällen
nir einlge Lire ihr eigen nannten

Jenſeits der Schalter befand ſich ein behördlich geſtattekes
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und beanfſichtigtes Wechſelburegu mit den Wechſelkurfen für
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werden Die Aenderungen beſtehen darin daß der zcarabiner
Ver von dem Reiter auf dem Rücken getragen werden ſoll

s Bandelier und die Schärpe ſollen durch ein Koppel ähnlich
dem der Jnfanterie an welchem Patronentaſchen mit 60 Patronen
G nur 30 befeſtigt werden erſetzt werden Falls ſich die

nrichtung bewähre ſolle die geſammte Kavallerie damit aus
gerüſtet werden

Der Redacteur von Flensborg Avis J Jeſſen war wegen
Beleidigung des Prinzregenten von Braunſchweig Prinzen
Albrecht vom Landgericht zu Flensburg zu einer zehn
monatigen Gefängnißſtrafe verurtheilt worden Der Verurtheilte
hatte an den Kaiſer ein Gnadengeſuch abgeſandt mit der
Bitte es möge die Gefängnißſtrafe in Feſtungshaft umgewandelt

werden hre ſo berichtet das genannte Blatt ſei abereine abſchlägige Antwort eingegangen Man wiſſe auch
daß Prinzregent Albrecht eine Abänderung des Urtheils nicht
wünſche

Halle und enge gen
Halle 14 Dez

Jn der geſtrigen Monatsverſammlung des Erſten kom
mungalen Bezirksvereins wurde zunächſt bekannt gegeben
daß in Verfolg eines in letzter Sitzung gefaßten Beſchluſſes der
Vorſtand an zuſtändiger Stelle r eingezogen habe
warum die Maßnahmen der ſtädtiſchen Behörden behufs Ver
breiterung der Gr Ulrichſtraße ſcheinbar ins Stocken
gerathen wären Der Beſcheid laute daß der Magiſtrat nichts
verſäumt habe was die Angelegenheit fördern könne Eine Regu
lirung der Straße könne aber erſt dann in Angriff genommen
werden wenn die neu feſtgeſtellte Fluchtlinie rechtskräftig gewor
den ſei und letzteres trete erſt dann ein wenn die Einſprüche der
Herren Gebr Zeiz und Klempnermeiſter Kegel endgiltig zum Aus
trag gekommen wären Auf eine an die Polizeiverwaltung ge
richtete t r Eingabe iſt dem Verein erwidert worden daß
der Halleſchen Straßenbahngeſellſchaft bereits die
Anbringung von Schutzvorrichtungen aufgegeben ſei Die
e der hieſigen Straßenbahuen ſind nach Maßgabe der
eſtehenden Verträge erlaſſen Hiernach wären die Fireahneg

nicht verpflichtet im Winter vor 27 Uhr früh bezw abends nach
11 Uhr zu fahren Jn der folgenden Beſprechung allgemeiner
Angelegenheiten kam man auch auf die Wanderlager Aus
verkäufe und es wurde als Beiſpiel angeführt daß jüngſt ein
großer Konkursausverkauf von Korbwaaren bei um die Hut
ermäßigten Fabrikpreiſen angekündigt worden ſei ohne daß ſich
ein Unternehmer genannt c Der geheimnißvolle Konkurs
ausverkäufer habe ſich einen Geſchäftsraum gegenüber einem
größern ſtehenden Korbwaarengeſchäfte in der Gr Ulrichſtraße
eſichert und ſein erſter Schritt ſei geweſen den Jnhaber des
ehenden Geſchäftes aufzufordern ihm das große Lager gering

werthiger Waaren zum Preiſe von 4000 M behufs Vermeidung
eſchäftlicher Schädigungen abzukaufen Die Frage wie ſolchen
uswüchſen im Geſchäftsleben entgegengetreten werden könne

wurde dahin beantwortet daß Belehrung des kaufenden
Publikums am wirkſamſten derartigen Schwindeleien vorbeugen
werde Wiederholte Belehrungen durch die Familienoberhäupter
ſowie Aufklärung durch die zu Gruppen vereinigten Gewerbe
treibenden würden viel Gutes ſchaffen da ſchließlich doch Einſicht
und Vernunft die Oberhand gewinnen müßten Auch die Frage
der Sonntagsruhe wurde beſprochen Man meinte die
Gewährung einer zehnſtündigen Verkaufszeit an den vier Sonn
tagen vor Weihnachten ſei faſt ohne Nutzen für die Handelswelt
das Publikum ſcheine ſich ſchon derart an die Sonntagsruhe
gewöhnt zu haben daß ein Bedürfniß an Sonntag NachmittagenEinkäufe zu beſorgen kaum noch beſtehe Jndeſſen würde es
viele Handeltreibende nicht allein ſchädigen ſondern auch beläſtigen
wenn an den erſten Weihnachts Oſter und Pfingſtfeiertagen die
Geſchäfte ganz geſchloſſen bleiben müßten Gerade der erſte
Weihnachtsfeiertag verlange daß hier eine Ausnahme gemacht
werde da viele Leute gar nicht in der Lage wären vor dem
Feſte die nothwendigen Einkäuſe zu beſorgen und deshalb ſei auch
der erſte Weihnachtsfeiertag in allen Geſchäflen als guter Ein
nahmetag bekannt

Auf vergangenen Sonntag nachmittag 24 Uhr war eine
öffentliche Schmiedeverſammlung hierher einberufen
Die Abhaltung der Verſammlung iſt aber durch nachſtehende
Polizeiverfügung verhindert worden

Jndem Jhnen die rechtzeitige Anmeldung einer am
Sonntag den 11 d nachmittags 32 Uhr im Lokale
Gartengaſſe Nr 10 ſtattzufindenden öffentlichen Schmiede
Verſammlung beſcheinigt wird wird Jhnen gleichzeitig eröffnet
daß dieſelbe zur augegebenen Zeit nicht abgehalten werden
darf da nach S 10 der Oberpräſidial Verordnung vom 21 März

1879 betr die äußere Heilighaltung der Sonntage c öffent
liche Verſammlungen an Sonn und Feſttagen nicht vor
Schluß des Nachmittags Gottesdienſtes ſtattfinden
dürfen und die Stunden des Nachmittags Gottes

ausländiſche Geldſorten auf einer ad Tafel verzeichnet
Viele darunter beſonders Schweizer bedurften deſſen nicht
da ſie bereits bei den heimatlichen Auswanderungs Agenten
ihre Schweizer Francs gegen einen Wechſel auf deren new
yorker Haus eingetauſcht hatten Und hier komme ich auf
zwei Uebelſtände zu ſprechen deren Abſtellung im Jntereſſe
der Auswanderer dringend geboten iſt und von denen die be
treffenden Regierungsbeamten für AuswanderungsAugelegen
heiten Notiz nehmen mögen Kaufen ſich Emigranten für ihre
wenigen Francs oder Mark eine Dollar Anweiſung auf ein
newyorker Haus und nicht einen regelrechten Bankwechſel ſo
müſſen ſie nach ihrer Ankunft in New York ſtatt mit ihren
Kameraden gleich nach ihrem Beſtimmungsorte weiterzufahren
in der großen fremden Stadt die betreffende Agentur aufſuchen
deren Geſchäftsſtunden möglicherweiſe ſchon vorbei ſind Dies
erfordert das Abſteigen und Uebernachten in einem Hotel und
das Verſäumniß eines Tages die Trennung von Reiſegefährten
u vgl Deshalb mögen die Auswanderer ihre ſieben Groſchen
ruhig mit hinübernehmen ſie werden ſie im newyorker Ein
wanderungsbureau laſſen und ſchneller umwechſeln können als

Faß Agenten
in zweiter Uebelſtand auf welchen ich von dem erwähnten

Colonel Weber aufmerkſam gemacht wurde iſt Ja viel
ſchlimmer Die Agenturen welche in Europa die Beförderung

der Auswanderer nach beſtimmten Plätzen in Amerika beſorgen
und ihnen die Billette verkaufen ſenden deren Gepäck ge
wöhnlich als Frachtgut nach den Einſchiffungshäfen allein
häufig genug thun ſie dies zu ſpät um den Dampfer mit
welchen die Auswanderer abreiſen zu erreichen Sie kommen
nun nach New Hork ohne ihr Gepäck und wollen ſie nicht daß
ihnen daſſelbe bei der Zollreviſion aufgebrochen und dann unter
beträchtlichen Koſten als Eiſenbahnfracht mit mehrwöchentlichem
Zeitverluſt nachgeſandt werde ſo müſſen ſie in einem new
orker Hotel die Ankunft ihres Gepäcks mit einem ſpätern
ampfer abwarten Was nun dieſe ein oder zwei Wochen

unnützen Aufenthaltes in der theuern Weltſtadt für den armen
Emigranten bedeuten kann man ſich wohl vorſtellen Die
Dampfſchiff und Eiſenbahnagenten in Europa ſollten deshalbvon den betreffenden Behörden ſtrenge ſehaleen werden den

Auswanderern das Gepäck rechtzeitig rein um
mit den Eigenthümern auf dem gleichen dirt werden zu können Le

politiſchen Verſammlungen benntzt

waren auf abend beſonders die betheiligten Handwerker

aufgenommen hat

machen gern auf dieſe Vorſtellung aufmerkſam Herr Belachini

nende 7

dienſtes für den die sſeitigen Bezirt auf die Zett
von 6 bis 7 b nachmittags feſtgeſetzt ſind

ie PolizeiVerwaltung
Hiervon wird unſer geſammtes Verſammlungsweſen berührt

denn aus naheliegenden Gründen wurden die ſonnkäglichen
Nachmittagsſiunden von allen Parteien mit Vorliebe zu größern

Der Verein der Liberalen hält morgen in der
Dresdener Bierhalle Kaulenberg ſeine Monatsverſammlung

Parteigenoſſen ſind als Gäſte willkommen
Mit dem Schnellzuge von Leipzig bezw Altenburg kommend

reiſte heute die Frau Großfürſtin Alexandra von Ruß
a auf dem Wege über Magdeburg nach Petersburg hier

urch

Gegen den Banſchwindel Unter dieſer Ueberſchrift

zu weiterer Beſprechung eingeladen Die Verſammlung nahm
r Kenntniß von einem genauen Berichte den der eingeſetzte

usſchuß auf Grund der Protokolle über einen beſondern Fall
Die Verſammlung ſtimmte dem Berichte

durchaus zu und erklärte es als einſtimmigen Wunſch den Bericht
zunächſt in den hieſigen Zeitungen unverkürzt veröffentlicht zu
ſehen Sodann wurde beſchloſſen in nächſter Sitzung einige
andere gleich dunkle Baugeſchäfte klar zu legen und nach ſorg
fältiger Prüfung ebenfalls der Oeffentlichkeit darüber zu berichten
An den beſprochenen Fällen ſei unſchwer der Nachweis zu führen
daß weniger die Leichtgläubigkeit der betreffenden Bauhandwerker
als vielmehr die Profitwuth einzelner Geldgeber und Bauſtellen
Verkäufer die die Lücken der Geſetzgebung in rückſichtsloſeſter
Weiſe auszunützen verſtänden die Schuld trügen wenn Betheiligte
nicht nur um den Ertrag ibrer Arbeit fondern öfter auch um ihr
ganzes Vermögen kämen

Der Hof Zauberkünſtiler Belachini der kürzlich unſere
Stadt verkaſſen hat wird am Freitag noch einmal hierher
rn um eine Vorſtellung zum Beſten derrmen zu veranſtalten Der Künſtler will dadurch ſeinem Danke

für das ihm hier entgegen gebrachte Wohlwollen Ausdruck geben
und der Jnhaber des Viktorig Theaters Herr Rothehat das Theater völlig koſtenfrei zur Verfügung geſtellt Wir

verſpricht hier noch nicht gezeigte Nummern vorzuführen Der
Eintrittspreis beträgt nur 50 Pf und berechtigt zu allen Plätzen
ohne Unterſchied Die ganze Einnahme ohne jeden Abzug wird
dem Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
deſſen ſegensreiche Wirkſamkeit in unſerer Stadt genngſam be
kannt iſt zur Verfügung geſtellt werden

Die von vielen Kinderherzen ſchon längſt mit begreiflicher
Ungeduld erwartete Budenſtadt des Weihnachtsmarktes iſt
nunmehr auf dem Marktplatze errichtet und heute hat der Ver
kauf begonnen Die Einrichtung des Weihnachtsmarktes iſt in
folge der durch die Verbreiterung des Mittelweges bedingten
weſentlichen Einſchränkung des Marktplatzes eine andere ge
worden indem auf der öſtlichen Hälfte Verkaufsſtände mit allerlei
nützlichen oder nothwendigen Gegenſtänden Böttcher Klempner
Schuh Wollwaaren Tüchern 2c aufgeſchlagen ſind während
Spielſachen Konditoreiwaaren c in der Hauptſache auf der

größern weſtlichen Hälfte feilgehalten werden Die öſtliche
Hälfte zeigt noch hier und da Lücken dagegen iſt auf der andern
Seite Stand an Stand aufgebaut und jeder Platz ausgenutzt
Auf dem Großen und dem Kleinen Berlin wird ſich in
dieſen Tagen wieder wie gewohnt ein Wald von Tannenbäumen
erheben Möchten die an das Weihnachtsgeſchäft geknüpften

h nen der Geſchäftswelt ſich wenigſtens zum größern Theile
erfüllen

Jn der Brüderſtraße kam geſtern abend ein auf der
Strohhofſpitze wohnender Schneidermeiſter auf dem Rückwege
von einer Geburtstagsfeier auf dem Bürgerſteige wahrſcheinlich
infolge Ausgleitens auf einer beeiſten Stelle ſo ungünſtig zu
Falle daß er ſich nicht wieder zu erheben vermochte Der Mann
wurde in die Klinik gebracht woſelbſt ſich ergab daß er bei
dem Falle einen Bein bruch erlitten hatte

Städtiſche Kommiſſionen

Kommiſſion zur Vorberathung der Wahl von
drei unbeſoldeten Stadträthen

Sitzung am Mittwocch den 14 Dez 6 Uhr im Amtszimmer
des Hrn Oberbürgermeiſters Staude

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 15 Dez, 5 Uhr im Magiſtrats

Sihzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Genehmigung des wegen des Triangels abzu

ſchließenden Vertrages
Antrag auf Feſtſtellung der Penſion für einen Beamten
dw e wegen des Rathskeller Neubaues und Koſten

willigungAnträge wegen der Wittwen und Weaiſenkaſſe
Zur auf Bewilligung eines Ehrenpreiſes
Sonſtige Eingäuge

e

Evangeliſcher Bund
Der bieſig Zweigverein hielt geſtern abend im Saale des
Weißen Roß die erſte ſeiner regelmäßigen Verſammlungen

in dieſem Winter ab Dieſelbe war von Männern und Frauen
ſehr zahlreich beſucht Herr Profeſſor D Haupt leitete die
Beſprechung durch einen Vortrag über die Rettung gefähr
deter evangeliſcher Kinder aus Miſchehen ein Zu
nächſt gab der Herr Redner einen geſchichtlichen Ueberblick über
die Entwickelung der Form der Ehe Bis zur Reformation hin
hatte die Kirche niemals die rechtliche Seite der Eheſchließung in
ihrer Hand Die Ehe war ein bürgerlicher Rechtsſchluß ein
Kaufkontrakt Jn der zweiten Hälfte des Mittelalters trat die
Selbſttrauung ein Mann und Frau wäßhlten ſich nach Gefallen
die letztere brauchte aber immer noch einen Vormund denn ſie
war mundlos Es bildete ſich der Brauch heraus den Geiſtlichen
als die Perſon zu wählen vor der man die Ehe Erklärung ab
legte Das Tridentiner Konzil entſchied daß die Trauung vor
dem Prieſter nicht durch denſelben in Gegenwart von zwei
Se gen ſolle denn die katholiſche Kirche kennt nicht ein

akrament der Trauung ſondern nur der Ehe das durch die
beiden Gatten vollzogen wird Nach der katholiſchen Anſchauung
iſt nun aber jede Ehe die nicht vor einem katholiſchen Prieſter
Goſen wird ungiltig was alſo auch auf alle proteſtantiſchen

n angewendet wird Die Benedictea die 1721 zunächſt für
Belgien erlaſſen wurde erkannte aber ſhueßlich doch de facto
die proteſtantiſchen Ehen und Miſchehen an Die Verhältniſſe
der Miſchehe wurden 1750 durch Friedrich den Großen
dahin geordnet daß die Kinder im Glauben dem Geſchlechte
folgen ſollten welche Beſtimmung auch in das Preußiſche Land
recht überging Jm Jahre 1803 wurde aber bas Gef t dahin
geändert daß die Kinder im Glauben dem Vater folgen ſollten
alle mündlichen vorherigen Abmachungen blieben werthlos und
nur den beiden Gatten war es überlaſſen in Uebereinſtimmung
einen andern Entſchluß zu faſſen Dieſe Beſtimmungen gelten
bis heute Die Wiedererſtarkung der katholiſchen Kirche
führte dazu daß im Jahre 1830 die katholiſche Geiſilichkleit bei
Eingehung von Miſchehen von dem proteſtantiſchen Gliede des
Brautpaares die Unterzeichnung eines Reverſes verlangte in
welchem ſich daſſelbe verpflichtete niemals zu verſuchen ſeinenGatten bezw die Gattin vom katholiſchen Glauben abtrünnig zu

machen ſämmtliche der Ehe entſpringende Kinder im katholiſchen

Glauben zu erziehen und ſich aller Einwirkungen auf dieſelben
zu enthalten 1364 trat hierzu noch die Forderung daß der
katholiſchen Trauung keine evangeliſche folgen dürfeDurch alle dieſe Miahnahmen der römiſchen Kirche iſt dem Pro

teſtantismus ein ungeheurer Schaden zugefügt worden beſonders
da nun eine große Anzabl von Kindern die rechtlich dem evan
geliſchen Glauben angehörten katholiſch erzogen würde Jn den
Roeinlanden ſeien in den lehzlen Jahren von 9000 Kindern aus
Miſchehen mehr denn 5000 katholiſch getauft worden Vor
tragender erzählt dann einzelne beſonders hervorſpringende Föälle
in denen die römiſche Kirche verſucht hat ſich evangeliſcher Kin
der zu bemächtigen ohne ſelbſt unerlaubte Mittel zu ſcheuen

Nach dem tapfern Vorgehen des Pfarrers Axenfeld in
Godesberg habe nun auch der Evangeliſche Bund ſeine
Thäligkeit der Errettung evangeliſcher Kinder gewidmet Zu
Godesheim bei Godesberg ſei ein Rettungshaus errichtet in
dem ſchon gegen 200 Kinder Aufnahme gefunden haben 26 der
ſelben hätten erſt wieder aus Klöſtern herausgeholt werden
müſſen Eine Filialanſtalt ſei in Wolf a d Moſel begründet
aber dieſe Einrichtungen genügten noch bei weitem nicht Es ſei
die Herzeuspflicht aller Evangeliſchen in rein evangeliſchen Landes
theilen für die Rettung der armen Kinderſeelen aus einer feind
lichen Macht einzuſtehen Die Verhältniſſe im Weſten und Oſten
unſeres Landes ſeien hier noch zu wenig bekannt ſonſt würde
man nicht einen Verluſt von Tauſenden ſo gleichgiltig mit anſehen
d Evangeliſche Bund will für Aufklärung in dieſem Sinne
wirkenAn den Vortrag ſchloß ſich eine längere Beſprechung und
Mittheiluygen über einzelne Thalſachen Am 10 Januar wird

Herr Paſſor Wächtler über das römiſche Beichtweſen
ſprechen

Landwirthſchaftlicher Central z Verein der Provinz
Sachſen e

Jm großen Saale des Kronprinz tagte heute die dies
jährige Central Verſammlung des Vereins Zunächſt gab
Herr v Zimmermann Benkendorf einen kurzen Ueberblick
über die Entwickelung und den gegenwärtigen Stand des Vereins
derſelbe umfaßt 130 Zweigvereine mit 16,500 Mitgliedern Als
Ort der nächſten Hauptverſammlung wurde Wittenberg be
ſtimmt und zum Vorſitzenden Hr Landrath v Bodenhanſen
zum zweiten Vorſitzenden Hr Rittergutsbeſitzer Rohde Wachs
dorf gewählt Für die Feier des 50 jährigen Jubilänms
des Central Vereins iſt der Monat September n J in
Ausſicht genommen es ſoll eine Feſtver ſammlung in Halle
ſtattfinden zu der zahlreiche Einladungen ergehen werden gleich
zeitig ſoll eine Feſtaus ſtellung abgehalten werden und eine
Geſchichte des Vereins druckſchriftlich niedergelegt werden
zu welchem Zwecke 2000 M ausgeworfen ſind

Zum Direktor und Vice Direktor des Vereins wurden die
Herren v Nathuſius und Major a D v Buſſe Zſchortau
durch Zuruf gewählt Ebenſo wurden fünf Mitglieder des
Direktoriums wiederernannnt

Zur Prüfung der Vereinsrechnung für 1892 hat ſich
der Verein Worbis bereit erklärt Die Forterhebung der im
Jahre 1892 erhobenen Beiträge der Einzel Vereine für die Be
dürfniſſe des Central Vereins für 1893 wird ſtatutenmäßig ve
willigt Hr v Mendel Steinfels bittet um eine möglichſt
ſchnelle Beförderung bei Verſendung der Zeitſchrift

Der Bericht der Deputation für Förderung der
Pferde und Rindviehzucht wurde durch Hrn v Mendel
erſtattet Trotz der Plagen der Maul und Klauenſeuche iſt auf
dieſem Gebiete rüſtig gearbeitet worden leider konnten wegen
der Choleragefahr nur wenige Thierſchauen abgehalten werden
Der Wittenberger Verein bietet 2 Weideplätze für die Anlage von
Fohlenkoppeln die für die Zucht dringend erforderlich ſind
Die Einführung von 372 kaltblütigen Stutfohlen engliſchen und
belgiſchen Schlages im Werthe von 225,235 M iſt erfolgt Es
oll über dieſelben demnächſt eine Schan abgehalten werden

Es empfiehlt ſich das Vorwerk Kreuz mit der Hengſt
ſtation zu verbinden um den Hengſten Weide und freie Be
wegung zu verſchaffen doch ſei dies leider vom Miniſter ab
geſchlagen worden Es möchten im nächſten Jahre wieder
Wanderverſammlungen für Thierzüchter abgehalten werden
Das eingerichtete Stammregiſter führt jetzt 267 Stuten davon
S ber und 73 engliſcher Abſtammung ſämmtlich kalten

chlages
Für die Rindviehzucht ſind jetzt 194 Zuchtſtiere aufgeſtellt

davon 101 Simmenthaler 41 Oſtfrieſen 28 Holländer und Reſt
Katzer uſw es ſollen nun aber auch im Lande ſelbſt Bullen aus

älbern aufgezogen werden Für Verbeſſerung des Ochſen
beſchlages iſt durch Entſendung von Meiſtern nach Vahreuth
viel gethan worden Redner ſpricht die Hoffunug aus daß die
ruſſiſche Grenze nicht der Vieheinfubr geöffnet
werde ſondern ſich die deutſche Zucht unbeeinflußt frei ent
wickeln könne

Hr Profeſſor Geh Rath Märcker berichtet über die
Thätigkeit der agrikultur chemiſchen Verſuchsſtation
Beſondern Nutzen für die Genoſſenſchaft brachte die Dün ger
kontrolle die Einnahme der Verſuchsſtation daraus betrug
30,000 M Die Filiale Magdeburg iſt gleichfalls ſehr thätig
geweſen es wurden zuſammen gegen 11,000 Proben unterſuchtDie Frage des Coilif alpeters iſt eine brennendere geworden

die Halden werden jetzt intenſiver ausgebeutet und das ſo ge
wonnene Produkt enthält weniger Stickſtoff als früher vielfach
kaum 15 Proz Die hamburger Methode in der Analyſe giebt
ein irrthümliches Reſultat das die Landwirthe leicht zu täuſchen
vermag n warnt vor Benutzung des ſogenannten
Henſel ſchen Mineraldüngers der jetzt in Wende
furth in einer Fabrik erzeugt wird und fennzeichnet
die Offerten der Firma Paul Forres Co inParis die keimunfähige Rübenkerne ausbietet Die Zahl der
Futtermittelverfälſchungen hat im vergangenen Jahre
erfreulicher Weiſe eine Verminderung erfahren da die Preiſe
niedrige waren Es iſt von Werth den Thieren möglichſt viel
Stroh beizubringen was ſich durch verſchiedene Mittel z B Be
feuchten mit Melaſſe leicht erreichen läßt Hierüber ſollen noch
umfaſſende Verſuche angeſtellt werden Redner berichtet dann
über künſtliche Düngung beſonders mit Kaliſal zen und
die damit erzielten Erfolge auf der Vegetationsſtation Auf eine
Jnterpellation hin wird ſchließlich noch vor Ankauf des ſog
Ungariſchen Rinder Gunanos gewarnt

Ueber den Fortgang der Verhandlungen berichten wir morgeu

Univerfitäts und Hochſchulnachrichten
Roſtock 13 Dez Privatdozent Lem bke iſt hier zum außer

ordentlichen Profeſſor für Ohren und Halskrankheiten ernannt
Marburg 13 Dez Jn der hieſigen juriſtiſchen Fakultät

habilitirte ſich Gerichtsaſſeſſor Hohenemſer

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der zum britiſchen Genexalkonſul pro tempore während der

Miſſion Sir Gerald Portal s nach Uganda ernannte zweite
Botſchaftsſekretär in Paris Ronnell Rodd gilt für einen der
defäbigtſten jungen engliſchen Diplomaten Rennell Rodd eine
dichteriſch angelegte Natur war vordem auf der britiſchen Bot
ſchaft in Berlin beſchäftigt wo er eine persona T der Kaiſerin
Friedrich war an den beſondern Wunſch der letztern veröffent
lichte er bekanntlich eine Biographie des Kaiſers Friedri 9
welche in drei oder vier Sprachen erſchien et hat Renne
Rodd noch ein Werk über die Sitten und Lieder Griechenlands
verfaßt das ſchon die zweite Auflage erlebt hat
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Gerichtsverhandlungen An z
le 14 Dez Eine Privatklageſache des Buchdruckers

Jſav s chröter hier gegen den Druckereibeſitzer Samuel
Sülcſnger hier kam in geſtr ger Strafkammerſitzung infolge
der vom Beklagten eingelegten Berufung nochmals zur Erörterung
Wie 3 berichtet wurde war der Beklagte er leidigung des
Privattlägers vom Schöffengericht zu 100 M Geldſtrafe oder
o Tagen Gefängniß verurtheilt worden Die Berufung ver

chte das Vorhandenſein einer Beleidigung zu bemängeln mit
er Erklärung daß betr Aeußerung auf einem Mißverſtändniß

bernhe in zweiter Linie aber dürfte eine Ermäßigung der Strafe
erechtfertigt erſcheinen Der Fall ſpielt auf an tiſemitiſche n

Kintergrunde wie zwei andere damals gleichzeitig mit erledigte
ekundete wieder wie in der SchöffengerichtsFälle Ein Zeuge

die Aeußerung des Beklagten wonach derſelbe gean ſen Sie ſchon daß Jhr Freund Schröter aus dem
ſemitiſchen Verein rausgeſchmiſſen worden iſt und aufar nen Etidering Nein weshalb denn hinzuſetzte

Ra er hat ſo Sachen gemacht, wozu der Veklagte
bie Pantomime des Geldaufzählens ausgeführt Das vom Ve
klagten behauptete Mißverſtändniß ſollte darin liegen daß die
Angabe des Grundes zur Ausſchließung Schröters gelautet habe

Ra es muß doch etwas vorgekommen ſein Der Zeuge blieb
über bei dem von ihm bekundeten Worilaute Schröters Aus
ſchließung iſt aus rein perſönlichen Gründen erfolgt und der
Vorwurf der Unregelmäßigkeit betreffs der Vereinsgelder
durchaus un gerechtfertigt geweſen Die Berufung wurde ver
worfen die Strafe ſei angemeſſen

Leipzi 13 Dez Orig Ber Die unverehelichte Margrelhe Suſcbeth Glück in Lohrhaupten war als Gehilfin ihres
aters welcher die Poſtgeſchäfte des kleinen Ortes verwaltet in

Fflicht genommen Eines Tages fand ſie im Briefkaſten einen
Hrief ihres frühern Liebhabers der an eine andere junge Dame
gerichtet war Jhre Neugier war größer als ihr Pflichtgefühl
ünd ſo öffnete ſie den Brief um den Jnhalt zu leſen Statt des
blauen Couvertes der den Brief umſchloſſen hatte benutzte ſie
dann ein weißes und ließ den Brief befördern Die Sache würde
dadurch entdeckt und das Landgericht Hanau verurtheilte Frl
Glück zu 3 Monaten Gefänguiß der niedrigſten zuläſſigen Strafe
Ihre Reviſion würde heute verworfen

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 13 Dez Generalſuperintendent D Schultze

iſt erkrankt und hat einen dreimonatigen Urlaub nehmen
müſſen

Köſen 13 Dez Orig Mitth Zum Nachfolger des Predigers
Barthold der nach 34 jähriger Amtsthätigkeit auf ſeinen Antrag
in den Ruheſtand en iſt der bisherige Pfarrer Dieder ich
in Punſchrau einſtimmig gewählt worden Am Sonntag wurd
derfelbe durch den geiſtlichen Jnſpektor Profeſſor Dr theol Wiitte
Schulpforta feierlich eingeführt

Um dem Rübenbau an und auf der Finne überhaupt der
geſammten Jnduſtrie daſelbſt aufzuhelfen hat wie uns unterm
13 d aus Bibra geſchrieben wird der landwirthſchaftliche
Verein An der Finne mit dem dortigen Bürgermeiſter an der
Spitze einen Ausſchuß gewählt der für eine zu erbauende
Bahnlinie Kölleda Saubach Bibra Kirchſcheidungen
Verhandlungen einleiten ſoll

Dem Poſtpackmeiſter a D Naubert zu Zeitz und dem
Hofmeiſter und Amtsdiener Zepernick zu Fienerode im
zweiten Jerichow ſchen Kreiſe iſt das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen

e

Altenburg 13 Dez Die Einfügung in letzter Mittheilung
von hier die frühere Königin von Hannover ſei eine
Tochter unſeres Herzoglichen Paares iſt nicht zutreffend Die
Königin iſt nicht eine Tochter ſondern eine Nichte unſeres Herzogs
Sie iſt eine Tochter des Herzogs Joſef der am 30 Nov
1848 zu Gunſten ſeines Bruders des Herzogs Georg Vater des
jetzt regierenden Herzogs Ernſt abdankte Jn Schmölln
erhielt bei der Bürgermeiſterwahl Rathsaſſeſſor Kroll
Chemnitz die meiſten 19 Stimmen

Buttſtädt 13 Dez Orig Mitth Jn Verbindung mit einer
Ausſtellung von Lehrlings und Gehilfenarbeiten
war hier vom Gewerbe Verein eine wohlgelungene Weih
nachts Ausſtellung eingerichtet die heute ihren Abſchluß
fand Die Ausſtellung gab Zeugniß von der befriedigenden Ent
wicklung der hieſigen Jnduſtrie Nachdem unſer großer Schul
neubau vollendet und das Gebände ſeinem Zwecke bereits
dienſtbar gemacht iſt iſt das alte Bürgerſchulgebäude vom
Staate erworben worden der das Großherzogl Rechnungs
amt darin unterbringt des bisher 50 Jahre im Rathhauſe ſeine
Stätte hatte
Leipzig 14 Dez Geſtern nachmittag wurde ein noch ſehr

Hufer Student der Medizin in ſeiner Wohnung todt im
ett gefunden Anſcheinend liegt Tod durch Vergiftung vor

Vermiſchtes
Diſtanuzfahrt Berlin Wien und umgekehrt Der deutſch

öſterreichiſche Diſtanzritt hat in den Kreiſen des deutſchen und
öſterreichiſchen Traberſports den Gedanken entſtehen laſſen im
nächſten Jahre eine Dauerfahrt zwiſchen den Hauptſtädten

Deutſchlands und Oeſterreichs zu veranſtalten um den Traber
auf ſeine Leiſtungsfähigkeit zu prüſen und um einen Vergleich
zwiſchen dem jüngſt ſtattgehabten Diſtanzritt und der Verwen
ung von Trabern

finden daher bereits Verhandlungen zwiſchen den maßgebenden
Perſönlichkeilen der benachbarten Vereine ſtatt die bereits in
nächſter Zeit zu einem abſchließenden Reſultate führen dürften

Friedländer und Sommerſeld Jn Mentone iſt am 12 d
er Vankier Hermann Friedländer aus Berlin geſtorben
erſelbe war Mitinhaber der Firma Friedländer und Sommerwelche im November v J verkrachte Bekanntlich haben

ie Gebr Sommerfeld ſich das Leben genommen F war ſchon
damals an der Schwindſucht unheilbar erkrankt

g Der Kindesranb in Mülhanſen Elſ Die gerichtsärzt
che Unterſuchung der Leiche der kleinen Blauche Kahn hat er

geben daß an dem Kinde ein Sittlichkeitsverbrechen verübt
worden iſt wonach es in das Waſſer geworfen wurde Die Auf
Eaung über die Unthat iſt eine außerordentliche beſonders iſt die

derwelt ſtark in Mitleidenſchaft gezogen Die Beerdigung der
auche Kahn erfolgte am Montag unter großartiger Betheili

Kaum war ſie vorüber ſo wurde ein neues Vorkommniß
annt das Eltern und Kinder in Schrecken verſetzte Zwiſchen

e und 12 Uhr mittags nämlich kam die 11 jährige Tochter
nes Bürgers aus der Schule nachhauſe wobei ſie enge Straßen

Mittelpunkte der Stadt poſſiren muß An einem pung
znke wurde das Mädchen plötzlich von einer Frau gepackt die
m anler Drohungen die Ohrringe ſowie ſonſt uckſachen
8 riß m Sonnabend abend wurde in Enſisheim eine
endſtrelcherin verhaftet welche geſtand Blanche Kahn einem

für derartige Dauertouren zu erhalten Es m

der Sonntagsruhe auch das Apothekergewerbe in Bezug auf
den Verkauf von Nicht Arzneien

machte Flucht nach Malhauſen e Wieſen
des Erſten Staatsanwal felat doch ſcheint man es mit einer
Geiſteskranken zu thun zu haben

Der entſprungene Königstiger Aus der in Oberhauſen a Rhein ch au iknden Weidauer ſchen Menagerie
entſprang wie unſern Leſern erinnerlich ſein wird im v J ein
an ger welcher eine ganze im Freien herumtrieb
ein Schwein raubte und andern Morgens der obrigkeitlich
auf ihn eröffneten Jagd den Gendarmen Kalla ſchwer ver
wundete während der Feuerwehrmann Darmſtädter auf einerMauer ſtehend durch einen ungeſchickten Schuß erheblich verletzt

wurde Die Stadt Oberhauſen legte ſofort Beſchlag auf die
Menagerie gab ſie aber wieder frei als der Beſitzer Einſpruch
erhob und die Stadtverwaltung für den Unterhalt der Thiere
verantwortlich machte Dagegen mußte ſich Weidauer ſchriftlich
verpflichten bis zur Erledigung des Prozeſſes mit ſeinem Ge
ſchäfte nicht außerhalb Deutſchlands zu gehen Der Prozeß ſcheint
nun wie der Köln Volks Ztg mitgetheilt wird ſchon in ſeinem
Anfang für denſelben ſehr günſtig ausgefallen zu ſein denn es
iſt ihm durch ſeinen Dulsburger Rechtsanwalt ein gütiicher Ver
gleich angeboten worden wonach er nur 285 M Hurkoſten für
den infolge des Unglücks penſionirten Gendarmen Kalla zahlen
ſoll Damit findet die Sache ihre Erledigung Es wurde n g
feſtgeſtellt daß der entſprungene Königstiger ſo lange keinem
Menſchen etwas zu Leide that bis man ihn von allen Seiten
verfolgte und thätlich angriff er alſo in Nothwehr handelte
Es ſollen ſich Leute gemeldet haben an denen er in der betr
Nacht ſo nahe und unſchuldig vorbeiſtrich daß man ihn in der
Dunkelheit für einen großen gutmüthigen Metzgerhund hielt
Hr Weidaner hat auch erklärt daß er die Beſtie ohne Schaden
wieder eingefangen haben würde wenn Polizei und Feuerwehr
e gekommen wären Anderſeits hat man allerdings
von
Gefahr annehmen dürfen denn entſprungene Königstiger die

große Seltenh

Jtalieniſcher Wein Nach Mittheilung des italieniſchen Re
gierungs Sachverſtändigen in Berlin ſind in den erſten neun
Monaten 1892 von Jtalien nach Deutſchland 94,460 Doppelcentner
Tiſchweine welche 20 M und 838,341 Doppelcentner Verſchnitt
weine welche 10 M Eingangszoll zahlten eingeführt worden

r der Trauben Jmport auf 100,000 Doppekcentner zu
haBen t
Theaterſkandal Jm Theater zu Graz kam es am Montag

zu einen argen Skandal Der Hofſchauſpieler Ferdinand Bonn
vom Burgtheater in Wien welcher in Kabale und Liebe von
der grazer Kritik ſehr abfällig beurtheilt wurde rächte ſich da
durch daß er eigens nach Graz kam um die Kritik zu inſultiren
Er wählte zu dieſem Zwecke Wartenburg s Schauſpieler des
Kaiſers worin er den Sansnom ſpielte Als er die gegen die
Zeitungsſchreiber gerichteten Stellen mit unverknnbarer Abſicht

herausbrachte klatſchten ſeine jugendlichen Anhänger zumeiſt
Studenten demonſtrativ Beifall Geſtern wurde zwiſchen den
Redaktionen der grazer Blätter ein gemeinſames Vorgehen gegen
Bonn und die Thealter Direktion vereinbart

Das Brandnnuglück in Kovenhagen Einer Mittheilung
der Frkf Ztg zufolge haben ſich bei dem ſchon kurz gemeldeten
Brande eines Hauſes in dem kopenhagener Vororte Frederiksberg
entſetzliche Scenen zugetragen Jn dem Hauſe wohnten 20 arme
Familien Das Feuer hatte ſehr ſchnell die Treppe zerſtört ſodaß
die Bewohner des obern Stockwerkes nicht herauskommen konnten
Die Jnſaſſen der Dachſtuben 40 50 Perſonen ſtanden nackt aufdem Dache und riefen um Hilfe Die Rettungsleiter kam aber

erſt eine Stunde nach dem Ausbruche des VBrandes nachdem
bereits 7 Perſonen verbrannt waren Eine ganze Familie aus
Großmutter Mutter und zwei kleinen Kindern beſtehend iſt um
gekommen Die Mutter ſtürzte ſich aus Verzweiflung ſelbſt auf
die Straße hinab und zerſchmetterte ſich den Köopf ihre zwei
kleinen Kinder wurden als Leichen unter dem Schutte gefunden
Für die nothleidenden Familien wird bereits geſammelt

Ein irrſinniger Dichter Der junge Dichter Watſon in
dem man den zukünftigen Poeta Iaureatus Englands erblickte
hielt am Montag wie aus London berichtet wird im Windſor
Park eine königliche Equipage mit den Prinzeſſinnen von Edin
burgh an Er wurde verhaftet und vom Polizeirichter auf Grund
ärztlichen Gutachtens einer Jrrenanſtalt überwiefen Watſon
hatte ſchon vor zwölf Jahren aus unglücklicher Liebe einen Selbſt
mordverſuch gemacht

Archivar des Germaniſchen National Muſenms Profeſſor
Dr Alexander Flegler im 89 Lebensjahre

Wir erhalten folgende Zuſchrift
Der Herr in Löbejün deſſen Brief in der Abendausgabe

vom Dienstag abgedruckt iſt ſcheint nicht zu wiſſen daß gerade der
Hauſirer mit großer Gewerbeſteuer belaſtet iſt So z B zahlt

nur mit Barchenthemden und Schürzen Das iſt doch wohl
nicht eine geringe Stener zu nennen aber vielleicht hat der Herr
in Löbejün die große Zahl von c e Burſchen und
Mädchen im Auge gehabt die beſonders aus Bayern und Naſſau
kommen und dort nur Wanderſcheine bekommen Gegen dieſes
Unweſen müßte eingeſchritten werden

Giebichenſtein Handeksmann E C
C L in Sandersleben Sie fragen Betrifft das Geſetz wegen

Antwort ertheilt Jhnen 8 154 der Reichs Gewerbe Ordnung
Derſelbe beſagt Die Beſtimmungen der S 105 bis 1336 finden
auf Gehilfen und Lehrlinge in Apotheken keine An
wendung Damit erledigt ſich auch Jhre Frage denn um ein
zelne Waaren handelt es ſich nicht ſondern um die Sonntagsruhe
r nen Uehrigens iſt ein neues Apotheker Geſetz in Vor
ereitung

Handels und Verkehrs Nachrichten
Zollabfertigung von Handelsgut in Holland

Halle 14 Dez Der Herr Minister für Handel und
Gewerbe theilt der Handelskammer mit dass der Kgl
Niederländische Finanzminister eine neue Verfügung
über die Zollabfertigung der von den Pisenbahn
reisenden mitgeführten Handelsgüterin den Nieder
lan den erlassen hat Da durch diese r gewisse Er
leichterungen in der r getroffen sind
nicht ohne Interesse für solche Handlungsreisende sein
die Holland besuchen Die betreffende Verfügung kann in den
Geschäftsräumen der Handels kammer während der Dienst
stunden eingesehen werden

Aktien Zzuekerfabrik Wallwitz a P Eine auf den 30 dUnbekannten auf ein Verſ iprechen von 1000 Mark zugeführtboben Der Sündenlohn ſei aber nicht ausgezahlt worden S

Aus meinem grossen
Weihgachts Angrerkaul

empfehle fehs

einberuſene ausserordentliche Hauptversammlung soll über Auflösung

in in r dt frei herumlaufen bilden zum Glück noch eine v Bizmart a Salzwedel Graf v d

eit Genßen a Arendſeea Karlsburg Paſtor Behrendt a Kl Ottensleden
Theateragent Prahl a Berlin
Schwalbe a Offenhach a Filedrich a Pforzheim

Perſonglnachricht Jn Bensheim Heſſen ſtarb der frühere

Aus dem Leſerkreiſe

der Unterzeichnete jährlich 48 ſeine Frau 42 M Gewerbeſieuer
und weiter noch 36 80 M Einkommenſteuer Und dabei handle ich

nosse nsehaft mit besehränkter Haftung auf Grund des Ge
setzes vom 10 April 1802 umgewandeht werden t

Akitenbraueret vormals Brömme in Bitterfeld Der
Umsatz hat 1891/92 15,126 hl wirklich verkauftes Bier betragen gegen
das Vorjahr 3475 hl mehr Die Gesammt Einnahme beziftferte sieh auf328105 die mt Ausgabe einschl Abschreibungen auf 293,332 M
Es Verbieibt ein eingewinn von 27,815 M Der Vorstand empfiehlt
6 Proz Dividende mit 24,000 der Aufsichtsrath schlägt die Ver
theilung von nur 4 Proz vor 8900 M sollen zurückgestellt werden

Die Münchener Kindl Brauerei schliesst mit einem Betriebs
verluste von 140 000 M ab wodurech die Unterbilanz auf etwa 700,000 M
anwächst Diese Unterbilanz sol getilgt werden durch Aufhebung des
Beschlusses der letzten Generalversammlung wonach die nengeschaffenen
1Aillion M Prioritäts Aktien zur Herabsetzung verschiedener Konti auf
Eine Mark verwendet werden sollten Der dann von 1 Million M ver
bleibende Rest mit 200,000 M wird zu Abschreibungen auf jene Konti
verwendet Eine Neubildung des Verwaltangsrathes steht bevor

Eisenbahn Einnahmen Wien 13 Dez Ausweis der
Oesterreichischen Südbahn in der Woche vom 2 bis 48 Dez
708,099 FI Mindereinnahme 16,628 Fl Die Roh Einnahnfen der
Orientbahnen betrugen in der 46 Woche vom 11 bis 17 Nov
309,177 46 Fres Abnahme gegen das Vorjahr 34,699 98 Fres Seit
Beginn des Betriebsjahres vom 7 Jan bis 17 Nov betrugen die Roh
Einnahmen 11,400,775 70 Fres Zunahme gegen das Vorjahr 478,218 7 Fres

Zahlungseinstellungen Nach der Frkf Ztg ſtellte die
Rotterdamer Mehl firma Devisser Moll ihre Zahblauvgen ein

Rioſde Janeiro 12 Dez Telegr Wechsel auf London 13

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 13 bis 14 Dez

Stadt Hamburg Rittergutsbeſ Rittmeiſter v Helldorff a Zingſt Ritt
meiſter v Kotze a Lodersleben v Lingenthal a Vuſchhaus Schirmer a
Neuhans Wadſack a Hornſömmern Hündurg a Schricke Koch a Altenzau b
Arneburg Müller a Einwinkel Nittergutspächter Mackenthum a Brodan Ober
amtmänner Himdurg a Gutsbeſ Biermann g

orbis Brauſe a r a Falkenberg Becker a Schönberg
Oekonomieräthe Wagner a

ienerode en a Büre
derſtedt Müten der Behörde wohl nicht mit Unrecht eine öffentliche dte Steigen Lawrcheterge de inänenaih Loth a Wende tichet

mtsrichter Forell a Querfurt Amts Weſche a Raunitz Landräthe
enburg a Cölleda BrauxeibeLanbwirth Dr Humbert a Schraplau v Henning au

Schoenhoff a Vehra Biermann m Cem a Meisdorf a Amtmann Vred
Lient Fuß a Bloeſient
Steindorff a Berlin

7

Amtmann Rackwißz a Queis Bankier Oberlgender g
Berlin Chemiker Hamann a Cambu g Paſtor Fahber a Techtrma Heeſe g
Canena Kaufleute Huth a Glatz Orkner a Aſcherel ben Peiſach a Munchen
Neumann a Meiningen Graetzer a Deſſau Klicks a Berlin

Continental Hotel Leiſtuer Fabrikbeſ Lieut Ritter a Rürn
berg Pazfſchke a Bernburg Landwirth Wägner m Gem a Hamma Dr
theol Rink a Brüſſel OberJnſpektor Noske a Magdeburg Jng nieure
Schulze a Buckau Magdeburg Thumann a Kottbus r Hauſinger m Cem
a Halberſtadt Klorntör Vahnſen a Kjöbenham Fabrikanten Vahnſen g
Lungaa Jütland Frus a Kopenhagen Kanufleute Engel a Reicheuſtein
Kunſtmann Marcuß m Eem u Jaroslowky a Berlin Lüders a SennewitzTrotha Hoffmann a Riga Rußland Schmidt a MLungſtraß a Frauhſurt a Buſch a Offendach a M Geißler a Zittan i/S

Himbach a Braunſchweig Baumert a Glogau Stippert a Bodendach

Kauflente Lieſchke u

Goldene Kugel

m

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Mittwoch 14 Dez Don Juan
Donnerstag 15 Dez Viel Lärm um Nichts
Freitag 16 Dez FidelioSonnabend 17 Dez Der Verſchwender
Sonntag 18 Dez z e M Die Götterdämmerung

Auswärtige Theater
Donnerstag den 15 Dezember

Magdeburg St Th Der Fliegende Holländer
Leip zig Neues Theater Die Orientreiſe

Altes Theater Flick und Flock
e e

Gebrauchsmuster neten
45 beſorgt PatentbureauSachk Leipzig Auskünfte gratis

Capotten
für Damen und Kinder

in Wolle Chenille und Seidenpeluche
das Stück O,75 I 1 50 5 M

auch aparte allerſeinste Zusammenstellungen
in unerreichter Auswahl

empfehlen zu sehr billigen aber festen Preisen

A Muth Oo
Grosse Steinstrasse 7071

Solide Badecinrichtaungen 38 K für Familien
Zeiehnung gratis fabricirt L Weyl Berlin 14
Rathlos fragt mancher junge Mann
manche Herrſchaft manche Hausfrau was kaufe ich zur Be
ſcheerung Keine paſſende Anleitung findend wird in der Rath
loſigkeit ſo manches Unnütze Unpraktiſche mitunter völlig Un
brauchbare gekauft und der Empfänger iſt ſelbſtverſtändlich ent
täuſcht und unzufrieden Zur Vermeidung dieſes machen wir auf
ein Geſchenk aufmerkſam das ebenſo nützlich wie paſſend ebenſo
preiswerth wie allgemein willkommen iſt Es iſt Doerings Seite
mit der Enle die zu dieſem Zwecke in Geſchenkepaquetchen
à 3 Stück zu dem Preiſe von Mk 1,20 überall käuflich iſt Mit
einer ſolchen Feſtesbeigabe wird der Geber nur frohe und zu
friedene Empfänger ſehen

Der Spruch Man ſoll ein Uebel nicht gering achten
weil es klein iſt gilt wenn irgend wo bei kleinen Erkrankungen
unſeres Körpers und namentlich der Haut dieſelbe verlangt eine
t Pflege und nichts iſt dazu geeigneter ſie in normalem
Zuſtande zu erhalten als das Lanoilin jenes Fett das erſt vor

ärfte dieselbe wenigen Jahren von Profeſſor Liebreich entdeckt worden iſt und
das nach wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen mit dem in der Haut
euthaltenen Fett identiſch iſt Hautausſchlägen Pickeln Puſieln
Rauhheit Froſt Röthe c wird durch Anwendung von Lanolinin ſicherer Weiſe vorgebeugt und ſo ein reiner und friſcher Teint

dauernd erhalten Dos Lanolin befindet ſich in Form von
Toillette Lanolin eiver leicht parfümirten Kompoſition in

der Aktiengesellschaft beschliessen Die Gesellschaft soll in eine Ge

Pinen Posten
Einzelne Weisslein u buntlein Taschentiie

nur bessere Qualftäten z
Welt unter Freis

ſaſt jeder Apotheke und Drogerie
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ane Saale Markt 4
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mentVntere Leipziger Strasse 103
i a n y 6rosse Auswahl Billige streng fegte Preise

en ten u nd e n h J 9880 SWa L L 7t n al nd n
h nv enn d Iaschentücher rein Leinen gesäumt und urgesäumt Diesd 2,00 9,00

Taschentücher r Herren in Seide glatt und gemustert n 2,50 00
n achene Gr Damen in reiner See Stück 0,40 4,00e Cachenez far Herren in Halbsetde und Wolle e 0,25 3,00

Oacheté7 fur Herren in reiner Seide 1,255 8,00
Schürzen kärs Haus garantirt waschecht 25 4,00
Sehürzen in Wolle und Seide Mohair und Fantastestoden schwarze 0,75 6,00
Schürzen Tandelschürzen bedeutende Auswahl z 2 25 9,50 4,50
Schürzen weiese grnsse Wirthschaftsschürzen 5 0,75 4,00
Röcke Damwen Unterröcke in Baumwolle Wolle Flanell und Seide 1,00 10,00
Handschuhbe Glacé ſär Damen und EHerren eigens engagirte Marken bewührte Qua

litäten jedes Paar verkaufen unter Garantie
Handsehuhe in Halbseide und reiner Seide baumwoll für Ball u Gesellschaftszwecke 0,25 2,75

Strümpfe
Strumpflängen anerkannt gutes Fabrikat Verkauf zu Fabrilpreisen
Gamaschen
Norinalhemden für Uerren garantirt nicht einlaufend

e J70,85 1,0656 1,15 859 1,509 75 1,90 2,25 2,50
Norwalbemden Hxtra Prima

B x
3,00 3,50 4,00 4,50 5,25

Normalbeinkleider Vigogue Beinkleider ter Herren unä Knaben 7 0,75 6,00
Herr en Westeon mech gestrickt Streichgarn Kammgarn Knaben u Männer 1,75 12,00

Plaids ſär Damen in Wolle und Halbwolle grosse Muster Auswahl 0,75 6 00
Deharps für Ball und Gesellschaftszweclke in Seide und Wolle hochſein 2,95 10 ,00
Schulterkragen nur modern mit hohen Achseln Extra Welten 0,75 10 00

auch für die stärkste Dame vorräthig
Ballkragen in Seide und Wolle mit Besatz

Kapotten elegante Damen Kapotten mit Seitenschluss

Kapotten Seidon Choniſſe Seidenpläsch 75 10,00
Kapotten in Seide helle Farben elegante Ausstattungen 300 7,50
Kapotten in römischen und bulgarischen Geschmacksrichtungen seär Neu holle effect

volle Farben 265 2,95Wäsche
Hlerrenkragen Ilerren Manschetten Oberhemden Chemisetts Servitours

eingetührte anerkannt solide Qualitäten preiswerth

Leilbwäsche
fär Damen Herren und Kinder

Dutzend Pr auenbemden ohne Besate 40

r 99 mit Hesatz 6,00t NMüännerhemdon Dovis
Damenbemden mit Stickerei Kinder Wävche
Barchend Beinkleider Nachtjacken in weiss und couleurt

Shlipse Shlipse Shlipse J

Ball Artälcel

e

tück 2,25 12,00

r 80 9,00
1,25 2,25

4

2

Costiekto Mullrobe Baliblumen Ballfächer
3, 50 12 00 einzelne Bouqwets Gaze Federn SeidoGarnituren 0,25 6,00

Russischo Gürtel Goldgürtel Ledergürtel

Blousen Blousen Blousen Blousen
für Ball Gesellschaft und Haus

Kinderkleidehen in Stoff und Tricot 0,75 9,00

relzartilcel
Moſſe das ſ Kncſermuſſen ſeine Peſrgarmmſuren Wucregriſtaren
1,25 10,00 I 0,25 6,00 0,25 3,00 besteh aus Muff u Boa

Putzartilcel
Giarnirte Häte werden wegen beendeter Saison zum Kostet vreis verkauft

un T Fehloſon Jahoſs mine ſ ch
Ausstellung feiner angezogener Puppen

Seüek 50 4,50

T z 5 4 z F c I n t T r F n v t tc e c c

S

J l 9 I Se
u ne h b r

von 1,25 12,00

w

Jür den AnzeigentHeil verautwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Pederkächer

in allen Farben 1,75

Mit 2 Peiblättern

9

Gu
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